
 
 
 
 
 

 
 
 
 
An die Bürgermeisterin 
der Stadt Wesel 
Frau Ulrike Westkamp 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Umwandlung von Rasenplätzen in Kunstrasenplätzen 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
 
ein wesentlicher Baustein des Konzeptes zur Sportstättenentwicklung in Wesel war die 
Umwandlung von Rasenplätze in Kunstrasenplätze. Nicht nur, dass dadurch viel personeller 
und finanzieller Aufwand beim ASG eingespart werden kann, zumal die beteiligten Vereine 
bislang auch bereit waren einen Teil der Pflege in Eigenregie zu übernehmen.  
 
Mit großer Verwunderung sind wir durch die Vereine in Kenntnis gesetzt worden, dass die 
konzeptionellen Gespräche zur Umsetzung im Moment nicht weitergeführt werden. Für die 
Fußballvereine, aber auch für die Jugendlichen in Wesel ist es aber ungeheuer wichtig, dass 
auch im Winter und bei Schlechtwetterperioden ausreichend Trainingsmöglichkeiten zur 
Verfügung stehen. So ist die Umwandlung von Rasenplätze in Kunstrasenplätze nicht nur 
ein wesentlicher finanzieller Einspareffekt beim ASG und somit für den Haushalt der Stadt 
Wesel, sondern auch für Sportler ein wesentlicher Baustein ganzjährig ihren Sport auf 
belastbaren Plätzen ausüben zu können.  
 
Wir möchten daher wissen, warum die Gespräche mit den Sportvereinen auf Eis gelegt 
worden sind und bitten um den Sachstand wie weit die Umsetzung des Konzeptes der 
Sportentwicklungsplanung fortgeschritten ist.   
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Thomas Moll 
(Fraktionsvorsitzender Wir für Wesel)  
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